
 
 
 

 
 
 
   

              
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

                                                        
 
 
  
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

Tabellen | Torschützen 

Kampfmannschaft: 

 Torschützen: 
10x Jordan Hattinger, 
9x Aaron Sternbauer, 

5x Rafael Kalovits 
4x Sascha Lengauer 

3x Philipp Stangl, 
2x Alen Zec, 

1x Dejan Javorovic, 
Davor Rafajac, 

Kevin Lindinger, 
Sternbauer Janik, 

2x Eigentor 

 

Reserve: 

 

Torschützen:  
10x  Camara Ali 

4x Nicolas Töltsch 
Lucic Ivica, 

3x Masoud Ahmadi, 
Humer Paul,  

1x Antonijo Subara, 
Michael Miesenberger, 

Goran Dzinic,  
David Mayr, 

Denni Kapetanovic, 
Pavic Andreas, 
Hamza Cehic, 

Tunahan Furuncu, 
Eigentor 

 

Statistik  |  Statistik … 
Bisherige Ergebnisse gegen ASV St. Marienkirchen/P.:  

21.09.2018 Landesliga Ost 2018/19 ASV Gastro Profi St.Marienkirchen/P. : Marchtrenk V. 4:3 (1:1)  
17.02.2018  Freundschaftsspiel Marchtrenk V. : ASV Gastro Profi St.Marienkirchen/P. 3:2 (1:0)  
06.04.2013  Bezirksliga Süd 2012/13 St. Marienk./P : Marchtrenk Viktoria 0:0 (0:0) 

  
Die restlichen Spiele der 19. Meisterschaftsrunde LLO 

Sa, 20.04.  Admira Linz – Union Dietach     16:30 Uhr 
Sa, 20.04.  Union Katsdorf – Bad Leonfelden     16:30 Uhr 
Sa, 20.04.  HAKA Traun – Rohrbach/B.      16:30 Uhr 
Sa, 20.04.  Gallneukirchen – Bad Schallerbach      16:30 Uhr 
Sa, 20.04.  Vorderweißenbach – St. Magdalena     16:30 Uhr 
Sa, 20.04.  Union Naarn – USV St. Ulrich     16:30 Uhr 

 

Der Kader des SV Viktoria für das heutige Spiel 

1 Hakan Sabur, 3 Kevin Lindinger, 4 Davor Rafajac, 5 Jürgen Ganster, 6 Sternbauer Sebastian, 
8 Alexander Thiel (K), 7 Alen Zec, 9 Karlovits Rafael, 10 Sixl Alexander, 14 Kapetanovic Denni, 
16 Kercso Dominik, 17 Sandro Dezic, 21 Jordan Hattinger, 27 Mayr David ET Simon Schindler 
TR Ewald Brenner 

Das heutige Schiedsrichter - Team 

A1  
Robert Karl 
Hainbuchn
er 

A2 
Reinhold 

Hotzl 

Rückblick zum Spiel gegen SV Bad Schallerbach… 

Nach den bisherigen Ergebnissen der Rückrunde konnte sich der Leader bereits ein paar Punkte von 
seinen Verfolgern absetzen, umso größer der Wunsch der Gäste, den Erfolgslauf der Heimischen zu 
bremsen. 
Dementsprechend motiviert gingen es die Gäste von Coach Ewald Brenner dann auch an und konnten 
von Beginn an die Heimischen mehr als nur fordern, hielten gut mit dem Ligaprimus mit und konnten sich 
vor allem zu Beginn sogar einige leichte Vorteile im Match erarbeiten. Die ersten guten Halbchancen 
gingen ebenfalls auf das Konto der Viktoria, in der ersten halben Stunde konnte aber keine der 
Möglichkeiten genutzt werden. Die Heimischen taten sich zu Beginn noch etwas schwer, kamen aber dann 
auch besser ins Spiel und waren in einigen Konterszenen gefährlich. Beide Teams neutralisierten sich 
dann in der Folge vor allem im Mittelfeld, es entwickelte sich ein gutes Match auf Augenhöhe. Vor der 
Pause hätten beide Teams dann noch jeweils eine ganz große Möglichkeit auf die Pausenführung 
vorgefunden, doch in beiden Fällen fehlte die letzte Konsequenz im Abschluss, was den Akteuren einen 
torlosen Gang in die Kabinen bescherte.  
Auch nach der Pause änderten die Mannschaften verständlicherweise vorerst nicht viel an ihren 
Spielanlagen. Die Hausherren konnten jetzt aber einen Gang zulegen und spielten ihre Möglichkeiten, 
auch aufgrund der immens hohen Erfahrung und Routine in den eigenen Reihen, besser zu Ende. Eine 
Viertelstunde vor dem Ende konnten die Gastgeber dann jubeln, nach einem mehrmaligen Gestocher im 
Strafraum der Gäste können diese den Ball nicht entscheiden klären, ist mit Oliver Sieberer ein Verteidiger 
von Bad Schallerbach zur Stelle und erzielt das 1:0. In der Folge versuchten die Gäste aus Marchtrenk 
noch einmal alles und wurden an diesem Tag auch als die Tüchtigen belohnt. Der eingewechselte 
Jungspund Janik Sebastian Sternbauer wird auf der Seite freigespielt, kann seinen Gegenspieler umlaufen 
und dann in Goalgettermanier den Ausgleich besorgen. Nur mehr fünf Minuten waren nach dem 1:1 zu 
gehen, beide Teams konnten mit der Punkteteilung nach einem intensiv geführten Match aber sichtlich gut 
leben und so blieb es beim leistungsgerechten Remis. 

Die St. Marienkirchner spielen bis jetzt eine sehr gute Saison. Auch der Auftakt ins Frühjahr 
war stark, mit sieben Punkten aus drei Spielen. In den letzten beiden Runden mussten sich 
die Gäste aber zwei Mal geschlagen geben. Im letzten Spiel gegen Vorderweißenbach 
setzte es zuhause eine 0:3 Schlappe. Der beste Torschütze ist Roman Eckmayr mit neun 
Volltreffern gefolgt von Hrvoje Bubalo mit acht Toren. 

Der heutige Gegner ASV St. Marienkirchen/P. 

SR Robert 
Platzer 
 
  


